
Alt werden in Deutschland – 

Potenziale und Teilhabechancen

älterer Menschen

O N L I N E - F A C H T A G U N G

Eine Veranstaltung zum 

Neunten Altersbericht der 

Bundesregierung

Mittwoch, 8. Oktober 2025

9.30 – 13.45 Uhr

digital über Zoom

Anfang dieses Jahres ist der Neunte Altersbericht 

der Bundesregierung erschienen. Dieser beschreibt 

die Vielfalt und Unterschiedlichkeit der Lebens-

situationen älterer Menschen in Deutschland und 

arbeitet heraus, inwiefern Teilhabechancen sozial 

ungleich verteilt sind – insbesondere dann, wenn 

mehrere Merkmale sozialer Ungleichheit zusammen-

wirken (Intersektionalität). Auch geht der Bericht 

den Ursachen und Erscheinungsformen von Alters-

diskriminierung nach, um in Bezug auf ageistisches 

Denken und Handeln zu sensibilisieren.

Wir freuen uns sehr, dass bei dieser Fachtagung 

der stellvertretende Vorsitzende der Altersberichts-

kommission, Herr Prof. Dr. Klaus Rothermund, 

Ergebnisse und Schlussfolgerungen des Neunten 

Altersberichtes vorstellen wird. 

Welche Bedeutung die Ergebnisse des Neunten 

Altersberichtes für Kirche, Diakonie und Caritas 

haben können – das wird Prof. Dr. Thomas Klie 

herausarbeiten. 

Einen Praxistransfer ermöglichen die verschie-

denen Kurz-Workshop-Angebote.

Die Fachtagung wird von Evangelischen 

Landeskirchen und Katholischen Bistümern im 

Nordwesten veranstaltet.

09.00 __	Öffnen des Online-Raumes

09.30 __	Begrüßung

09.40 __	Grußwort
	 Eva Maria Welskop-Deffaa
	 Präsidentin Deutscher Caritasverband

10.00 __	Alt werden in Deutschland – Vielfalt der 		
	 Potenziale und Ungleichheit der Teilhabe-	
	 chancen – Einführung in den Neunten 
	 Altersbericht der Bundesregierung
	 Prof. Dr. Klaus Rothermund 
	 Stellv. Vorsitzender der 9. Altersberichtskommission, 
	 Professor für Allgemeine Psychologie, Universität Jena

10.45 __	Rückfragen aus dem Plenum

11.00 __	Kurze Pause

11.10 __	Altersfreundliche Orte?! 
	 Der Neunte Altersbericht und seine 
	 Bedeutung für Kirche, Diakonie und Caritas
	 Prof. Dr. Thomas Klie
	 Freiburg

11.45 __	Rückfragen aus dem Plenum

12.00 __	Kurze Pause
 

12.15 __	Hinführung zum weiteren Verlauf

12.20 __	1. Runde Praxis-Transfer: Kurz-Workshops 
  	 verschiedene Themen zur Auswahl

12.50 __	Wechselpause

13.00 __	2. Runde Praxis-Transfer: Kurz-Workshops 
            	 verschiedene Themen zur Auswahl

13.30 __	Feedback

13.45 __	Reisesegen

P R O G R A M M

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



Zielgruppe
Fachleute aus Kirche, Diakonie und Caritas, 
Städten und Kommunen / Freiwillig Engagierte 
und alle am Thema Interessierten

Kosten
20 Euro
Eine kostenfreie Stornierung ist bis zum 30.09.2025 
möglich. Danach wird der volle Betrag erhoben.

Anmeldung
https://www.aeltere-nordkirche.de/081025 

Anmeldeschluss
2. Oktober 2025

Information
Petra Müller  I  Referentin, Fachstelle Ältere der Nordkirche

Angela Lückfett  I  Sekretariat

Mail: info@senioren.nordkirche.de

R U N D E  1

1.	 2 nach 11 – die digitale Plauderstunde
	 Eine Stunde am Bildschirm plaudern zu 
	 wechselnden interessanten Themen
	 Dörte Foede, Kirchenkreis Hamburg-Ost
	 Hajo Witter, Kirchenkreis Hamburg-Ost
	
2.	 Mäuse für Ältere e.V. – Arbeiten neben der Rente
	 Beratung, Information, Vermittlung – 
	 ein Verein stellt sich vor
	 Wolfgang Nötzold, Essen
	
3.	 Länger zu Hause mit KI! 
	 Das Altenheim kann warten
	 Welche Unterstützung durch KI in den nächsten 
	 Jahren zu erwarten ist
	 Martin Schnellhammer, Living-Lab-Hochschule, 
	 Osnabrück
	
4.	 „älter werden.“
	 Film-Module für die Bildungsarbeit
	 Mit positiven Altersbildern gemeinsam gegen 
	 Ageismus
	 Theresa Betten, Erzdiözese Freiburg
	
5.	 Kirche als altersfreundliche Arbeitgeberin
	 Praxiserprobte Ideen für eine alter(n)s-
	 sensible Arbeitswelt
	 Birgit Böhm, Evangelisches Gütesiegel 
	 Familienorientierung, Berlin
	
6.	 Diversitätssensible Pflege
	 für LSBTI* und Menschen mit Migrations-
	 geschichte nachhaltig implementieren
	 Natasha Gladden, Qualitätssiegel Lebensort 
	 Vielfalt®, Schwulenberatung Berlin gGmbH

Veranstaltende

Fachstelle Ältere der Nordkirche

im Hauptbereich Generationen und Geschlechter

unter Mitwirkung von
•	 Arbeitsfeld Alternde Gesellschaft, 
	 Ev.-luth. Landeskirche Hannovers – Serviceagentur

•	 Altenseelsorge – Zentrum für Seelsorge und Beratung, 
	 Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

•	 Fachstelle Alter, Bremische Evangelische Kirche

•	 Fachbereich Kirche in Gesellschaft, Bistum Münster

•	 Seniorenpastoral Bistum Osnabrück

•	 Katholische Kirche Nord-West-Deutschland

P R A X I S -T R A N S F E R
K U R Z W O R K S H O P S
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7.	 Silberstreifen
	 Menschen im Ruhestand organisieren sich 		
	 selbst in Interessengruppen
	 Pfarrerin Jutta Wellhöner, Evangelische 
	 Kirchengemeinde Offenburg
	
8.	 Gem(einsam) im Alter? 
	 Begegnungsräume schaffen für ältere 
	 Menschen mit Migrationshintergrund
	 Anna Berek-Telöken, Caritasverband für das 
	 Dekanat Borken e.V.
	
9.	 Wir kommen zu Ihnen mit 
	 „Kultur im Koffer“
	 Ein mobiles Besuchsangebot für Menschen, 
	 die nicht mehr mobil sind
	 Hajo Witter, Kirchenkreis Hamburg-Ost
	
10.	 Barrierefreies Wohnen zuhause 
	 ermöglichen
	 Was ist möglich, wer finanziert mit, 
	 wo gibt es Beratung?
	 Simon Breul, kom.fort e.V., Bremen
	
11.	 Kunst und Demenz
	 Anwendungsmöglichkeiten kunst- und 
	 kulturgeragogischer Methoden am Beispiel 
	 Demenzsensibler Andachten
	 Christiane Maaß, Fachverband Kunst- 
	 und Kulturgeragogik e.V.
	 Michael Ganß, Medical School Hamburg
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https://www.aeltere-nordkirche.de/081025

